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Di. 23.12.	
18.00 Uhr	 Blue Christmas – 
			   Ein Gottesdienst in der Ruhe vor dem Fest
			   in der Kirche, Pastor Haasler

Heiligabend, Mi. 24.12.
14.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst für die Kleinsten 
			   im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a	
			   Diakonin Griephan			 
15.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel
			   in der Kirche, Pastorin Jürgensen			 
16.30 Uhr	 Christvesper mit Posaunenchor 
			   in der Kirche, Pastorin Jürgensen					  
18.00 Uhr	 Christvesper mit Solomusik
			   in der Kirche, Pastorin Mehl			 
23.00 Uhr	 Christmette mit Solomusik
			   in der Kirche, Pastor Haasler

1. Weihnachtsfeiertag, Do. 25.12.
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag 
			   in der Kirche, Pastorin Mehl

2. Weihnachtsfeiertag, Fr. 26.12.
11.00 Uhr	 Fürchte dich nicht! –  
			   Himmlische Weihnachten auf dem Friedhof 
			   Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag, 
			   in der Friedhofskapelle, Dorfstr. 53b, Pastor Haasler

Weihnachten
Einladung zu Weihnachten 3
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Liebe Leserin, 
lieber Leser!
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Die kommenden drei Monate bieten zahlreiche feierli-
che Gelegenheiten, im Familien-, Freundes- und Be-
kanntenkreis dem Bedürfnis nach Nähe, Wärme und 
Zugehörigkeit nachzukommen. 
Jetzt beginnt die Zeit, um generationenübergreifend zu-
sammenzukommen, sich wahrzunehmen und auszutau-
schen. Bestimmte Düfte, Klänge und Geschichten haben 
ihre festen Orte in dieser Jahreszeit. Das Vertraute kann 
für Geborgenheit sorgen und Rituale nicht zuletzt auch fa-
miliäre Bindungen stärken. Nur ist das alles weder selbst-
verständlich noch für alle Zeiten unveränderlich festge-
schrieben. Das bekommen viele gerade in den letzten 
Tagen des Jahres bitter zu spüren: Die Welt der Familie, 
die so viel dazu beitragen kann, dass sich Menschen wohl 
und angenommen und geborgen fühlen, verändert sich, 
wird vielfältiger und auch krisenanfälliger. In unserer Kir-
chengemeinde machen wir uns darüber Gedanken, wie 
sie uns Maren Griephan in der Rubrik „Angedacht“ und 
Franka Wolf und Jens Mahler in ihren Beiträgen zum The-
menschwerpunkt „Kindheit und Familie“ vorstellen. Als 
Kirchengemeinde versuchen wir, auf Bedürfnisse und Ver-
änderungen unseres Miteinanders zu antworten. In unse-
ren Gottesdiensten und Veranstaltungen pflegen wir be-
währte Traditionen, entwickeln sie weiter und verändern 
sie, indem wir neue Formate ausprobieren, um in Berüh-
rung mit dem zu kommen und zu bleiben, was den Chris-
tenmenschen seit jeher Hoffnung gegeben hat in einer un-
übersichtlichen, unsicheren und unheilvollen Welt.  Die 
erste brennende Kerze am Adventskranz steht für das 
Licht, das sich ausbreitet und zunimmt und die Dunkelheit 
vertreibt. Wir laden Sie ein, sich vor, zu und nach Weih-
nachten auf diesen Zeitenwechsel einzulassen und in der 
Gemeinschaft unserer Kirche die Ankunft Gottes auf Er-
den zu bedenken und zu feiern.  

Herzliche Grüße aus der Redaktion
Martin Haasler Umschlag: © iStock
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Gott wird Mensch - nicht 
einfach aus dem Nichts 
heraus, sondern er 
kommt auf die Welt, so 
wie jeder Mensch auf 
die Welt kommt: als ein 
Baby, das hineingebo-
ren wird in eine Familie. 
Und so ist es eigentlich 
auch kein Wunder, dass 
Weihnachten ein Famili-
enfest ist.

Viele Menschen nutzen die Feiertage, um die 
Angehörigen zu besuchen und sich mit Ver-
wandten zu treffen. Es mag sein, dass die 
freien Tage dazu beitragen, dass sich viele 
Familien ausgerechnet an Weihnachten be-
suchen, da die Welt an diesen Tagen in ge-
wisser Weise stillsteht.

Dass das Dasein als Familie nicht immer ein-
fach ist, zeigt das Weihnachtsfest für viele 
Menschen dann ganz besonders gut. Zeit-
schriften und Ratgeber geben zwar Tipps, 
wie man die Feiertage möglichst stressfrei 
und entspannt miteinander verbringen kann. 
Aber immer wieder ist davon zu hören, dass 
es gerade während der Feiertage zu Streite-
reien und Spannungen kommt. Am Ende 
sind dann alle froh, wenn jeder wieder zu 
sich nach Hause zurückkehrt. 

Auch wenn man sich vornimmt, im nächsten 
Jahr die Weihnachtstage ohne die Familie zu 
verbringen und einmal alles ganz anders zu 
machen, sind die Chancen recht hoch, dass 
man am Ende doch wieder alles so macht 
wie immer.

Etwas anderes als Freundschaft
Vielleicht hängt das auch damit zusammen, 
dass die eigene Familie doch etwas anderes 
ist als Freundschaften. Freunde kommen im 
Laufe des Lebens dazu, man sucht sie sich 
aus. Manche Freundschaften haben Be-
stand, andere vergehen wieder.

Die Verbindung unter Freunden ist eine ande-
re als zu Familienmitgliedern, nicht umsonst 
heißt es ja, dass Blut dicker ist als Wasser. 
Und während man mit Freunden gemeinsa-
me Erinnerungen und Erlebnisse teilt, teilt 
man mit Verwandten die gleichen Gene und 
die gleiche Geschichte.

Inzwischen geht man sogar davon aus, dass 
Erinnerungen und Erfahrungen an kommen-
de Generationen vererbt werden können. 
Das ist dann eine andere Verbindung als die 
des gleichen Hobbys und der gleichen Vor-
lieben. Deswegen mag man sich zwar be-
ständig über die Tante ärgern, die einem zu 
Weihnachten immer die gleichen hässlichen 

Gott wird Mensch

Taschentücher schenkt, und dennoch ist es 
selbstverständlich, dass sie zur Familie dazu 
gehört.

Noch dazu kann man sich von Familienmit-
gliedern nicht trennen. Ehen können zwar 
zerbrechen und auseinander gehen, Ge-
schwister und Eltern können den Kontakt zu-
einander abbrechen, aber eine Verbindung 
bleibt bestehen. So verlieren sie sich nur 
sehr selten vollständig aus den Augen, was 
bei Freundschaften schon eher der Fall sein 
kann.

Fest der Liebe
An Weihnachten, dem Fest der Liebe,  zeigt 
sich, dass die Liebe und Verbundenheit un-
ter Familienmitgliedern etwas Besonderes 
ist. Das bedeutet nicht unbedingt, dass alles 
auch friedlich und ohne Konflikte ist. Schließ-
lich ist man nun mal in diese Familie hinein-
geboren worden, man hat sie sich nicht aus-
gesucht.

Aber schon ein Blick auf die Heilige Familie 
macht deutlich, dass es darum auch nicht im-
mer geht. Ein Beispiel dafür sind die Ereignis-
se bei der Hochzeit zu Kana. Maria, die Mut-
ter, bemerkt, dass der Wein zur Neige geht 
und spricht ihren Sohn Jesus darauf an. Der 
reagiert ziemlich unwirsch darauf, handelt 
dann aber doch. 

Ähnlich ist seine Reaktion im Tempel, nach-
dem seine Eltern ihn verzweifelt gesucht hat-
ten. Wenn es also sogar zwischen Jesus und 
seinen Eltern knirscht, ist es ja nur natürlich, 
dass es auch in anderen Familien nicht im-
mer nur schön ist.

Familiäre Verbundenheit nicht nur an den 
Weihnachtstagen
Vielleicht kann diese Erkenntnis die nötige 
Gelassenheit schenken, wenn während der 
Feiertage nicht alles rund läuft und Streit auf-
zukommen droht. Der kommt in den besten 
Familien vor und bedeutet nicht das Ende 
des Zusammenhalts. Um den zu stärken, 
könnte man die Feiertage - oder auch schon 
den Advent - dazu nutzen, um gemeinsam zu 
überlegen, was der familiären Verbundenheit 
nicht nur an den Weihnachtstagen dienen 
könnte.
Warum kann man sich das Besondere seiner 
Familie nicht zunutze machen und pflegen? 
Zum Beispiel bei einem gemeinsamen Aus-
flug, einer Grillparty im Sommer oder bei lo-
ckeren Treffen im kleineren Kreis. Dann lässt 
es sich auch leichter über die Vorkommnisse 
von Weihnachten lachen. Dann kann man 
sich darüber freuen, dass man das eine oder 
andere Familienmitglied hat, mit dem man si-
cher nicht befreundet wäre, das aber einfach 
zum eigenen Leben dazu gehört.

Eine wunderbare Adventszeit und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest
Ihre Maren Griephan
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Familien mussten sich schon immer viel-
fältigen Herausforderungen stellen. Ideal-
typisch stellen Familien einen Anker der 
Stabilität und einer demokratischen und 
humanen Wertevermittlung für die in ei-
nem Familienverbund aufwachsenden Kin-
der dar.

Kinder, die in einer Familie die Erfahrung von 
Urvertrauen, emotionaler Bindung und Wert-
schätzung erleben, werden in ihren späteren 
Lebensjahren genügend Resilienz und 
Selbstvertrauen entwickeln, um die vielen oft 
komplexen Anforderungen in einer ausdiffe-
renzierten Gesellschaft zu meistern.

Die Lebensrealität von vielen Familien ist je-
doch oft von unterschiedlichen Krisen und 
ihren Auswirkungen geprägt.

Der 10. Familienbericht der Bundesregie-
rung, veröffentlicht am 15.1.2025, weist für 
das Jahr 2023 1,69 Millionen Alleinerziehen-
de mit Kindern unter 18 Jahren im Haushalt 
aus. Dies entspricht einem Anteil von 20 Pro-
zent an allen Familienformen. Weitere 12 Pro-
zent entfallen auf nichteheliche Lebensge-
meinschaften mit Kindern. Der Anteil der 
Ehepaare mit Kindern liegt bei 68 Prozent. 
2,5 Millionen Kinder, das sind 17 Prozent aller 
Kinder, leben in Haushalten von Alleinerzie-
henden. Die Verfasser des o.a. Familienbe-
richts der Bundesregierung beziehen sich 
diesbezüglich auf die Erhebungen des Statis-
tischen Bundesamtes.

Die Zielsetzung der Familienpolitik des Staa-
tes ist es, die Resilienz sowohl des Individu-
ums als auch der Gesellschaft zu stärken, 

insbesondere in krisenhaften Lebensphasen 
wie Trennung, Scheidung oder dem Verlust 
eines Partners. Zugleich sollten Eltern und 
Kinder auf die Unterstützung durch die Soli-
dargemeinschaft vertrauen können. Ein wei-
teres zentrales Ziel der Familienpolitik ist die 
Förderung der Vielfalt von Familienformen.

Es gibt einen Konsens dahingehend, dass 
Familien insbesondere durch einen weiteren 
Ausbau der Kindertagesstätten und einer 
besseren Balance von Familie und Arbeit 
wirksam unterstützt und entlastet werden 
können.

Alleinerziehende und ihre Kinder sind beson-
ders von Armut betroffen und bedroht. Die 
schlechtere ökonomische Situation von Al-
leinerziehenden bedeutet im Kontext der 
Auswirkungen, dass diese Gruppe deutlich 
häufiger von gesundheitlichen und psychi-
schen Beeinträchtigungen betroffen sind als 
Eltern in Paarhaushalten, die Alleinerziehen-
den leiden häufiger unter Stress und Depres-
sionen.

Seit 2013 versteht die Evangelische Kirche 
in Deutschland (EKD) nicht nur die Ehe, son-
dern auch andere dauerhafte Formen des 
Zusammenlebens als Familie. Die maßgebli-
che EKD-Familienschrift aus diesem Jahr 
schließt dabei auch Patchworkfamilien und 
homosexuelle Partnerschaften explizit ein.

Die Evangelische Kirche (EK) ist sich der Be-
deutung der Familie als wertevermittelnde In-
stitution immer bewusst gewesen. Die EK 
und die Diakonie unterstützen die Familien in 
ihrer Unterschiedlichkeit z. B. durch die Fami-

Fa m i l i e  i s t  w i e  e i n  B a u m .                                                                                                                                            
 D i e  Z w e i g e  m ö g e n  i n  u n t e r s c h i e d l i c h e  R i c h t u n g e n  w a c h s e n ,                                                                                  

d o c h  d i e  Wu r z e l n  h a l t e n  a l l e s  z u s a m m e n .

Als ich die Frage gestellt bekommen habe, was Familie für mich eigentlich bedeu-
tet, dachte ich anfangs, dass das ja ziemlich einfach zu beantworten ist.

Doch jetzt versuche ich,  es mit den richtigen Worten zu beschreiben, und mir wird 
klar, dass man darüber im Alltag gar nicht so richtig nachdenkt. 

Für mich bedeutet Familie ein Ort, an  dem ich mich wohlfühle und wo ich ich 
selbst sein kann. Menschen die immer für mich da sind egal was ich tue und die 
mich unterstützen wo sie nur können. 

Ich bin unendlich froh über meine Familie und würde sie niemals tauschen wollen.

Danke, dass ihr so seid wie ihr seid!

Franka Wolf

Familie zwischen Fragilität und Stabilität lienberatung, Familienbildung, Familienhilfe 
und durch die religionspädagogische Arbeit 
in den Kindertagesstätten.

Familien in ihren heutigen pluralen Ausprä-
gungen sind nach wie vor ein bedeutsamer 
Stabilitätsfaktor in einer Gesellschaft, die zu-
nehmend von Krisen, Polarisierungen und 
steigender Fragilität ihrer Teilsysteme be-
droht ist.

Die Evangelische Kirche ist gut beraten, ihre 
Unterstützungspraktiken für die familiären 
Lebenswelten beizubehalten und sogar aus-
zubauen.

Jens Mahler
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Der Kirchengemeinderat hat ausführlich 
darüber diskutiert, ob es dieses Jahr wie-
der eine Winterkirche geben soll, das heißt 
Gottesdienst in der kalten Zeit im Gemein-
dehaus um Energie zu sparen.

Es gab viele Argumente dafür und dagegen.  
Einig war man sich darüber, dass ein Gottes-
dienst in einer feierlichen Kirche immer et-
was ganz Besonderes ist, und wir dankbar 
sind, einen so schönen Raum nutzen zu kön-
nen. Wir dürfen uns jedoch glücklich schät-
zen, dass wir einen zusätzlichen Altarraum 
im Martin-Luther-Gemeindehaus im Schul-
weg haben.   

Die Erreichbarkeit stellt für den einen oder 
anderen ein Problem dar. Andererseits gibt 
es auch einige, die das Martin-Luther-Haus 
besser erreichen können. Wie meistens ist  
es so, dass es für jeden individuelle Vor- und 
Nacheile gibt. Vielleicht könnten sich Fahrge-
meinschaften finden?

Das Kirchkaffee gleich im Anschluss an den 
Gottesdienst zusammen mit netten Gesprä-

chen im Gemeindehaus ist deutlich wärmer 
und geschützter.

Letztendlich sind wir dieses Jahr besonders 
stolz darauf die Auszeichnung „Öko Faire Ge-
meinde“ bekommen zu haben. Zu diesem 
Profil passt es sehr gut, die Winterkirche bei-
zubehalten und Energie in der Kirche zu spa-
ren, indem dieser große Raum nicht geheizt 
werden muss.

Daher laden wir Sie alle herzlich ein, in der 
Zeit vom 04.01.2026 bis zum 29.03.2026 
(Palmsonntag) zur bekannten Uhrzeit (10.00 
Uhr) in den Gottesdienst ins Martin-Luther-
Haus, Schulweg 1a in Stockelsdorf zu kom-
men!

Helfen  Sie uns mit und erzählen es allen Inte-
ressierten weiter, damit keiner vor der ver-
schlossenen Kirchentür steht und friert!

Wir freuen uns über Ihren 
Gottesdienstbesuch!

Alexandra Mittelstädt 

Winterkirche?
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 Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht
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In diesem Jahr soll in der Kirchen-
gemeinde Stockelsdorf der „leben-
dige Adventskalender“ stattfinden. 
„Lebendig“ bedeutet: Menschen 
kommen im Advent zusammen und 
bereiten sich gemeinsam auf Weih-
nachten vor. Der Ablauf ist folgen-
dermaßen geplant: 

Man trifft sich draußen von 18:00 bis 
18.30 Uhr vor einem adventlich ge-
schmückten Fenster, Türeingang oder 
Carport, singt Advents- und Weih-
nachtslieder, hört Gedichte oder Ge-
schichten und lässt diese besinnliche 
Stimmung – je nach Wetterlage – 
noch bei einem Tee oder Punsch 
und netten Gesprächen ausklingen. 
Die Gäste bringen dafür ihre Becher 
selbst mit. Begleithefte mit Liedern, 
Gebeten und Texten geben wir im 
Kirchen-Büro an die Gastgeber aus. 

Um den lebendigen Adventskalender 
stattfinden lassen zu können, brau-
chen wir nun also Gastgeber/innen, 
also Menschen, die zu sich, bzw. vor 
ihre Tür einladen. 

Wenn Sie Lust bekommen haben, auch ei-
nen Abend zu gestalten, dann melden Sie 
sich bitte bei unserer Sekretärin Wiebke 
Voss unter info@kirche-stockelsdorf.de un-
ter dem Stichwort „Lebendiger Adventska-
lender“ und geben Sie einen Wunschtermin 
an. Sie werden in die Liste eingetragen und 
diese hängt in unseren Gemeindehäusern 
und im Eingang unserer Kirche aus.

Bitte melden Sie sich 

bis zum 20. November.

Der erste Termin steht jetzt schon 
fest: 2. Dezember vor dem Martin-
Luther-Haus um 18 Uhr. Auf wei-
tere freuen wir 
uns!

Brigitte Mehl

Lebendiger Adventskalender 2025

Fürchte dich nicht! – Weihnachtsgottesdienst
Himmlische Weihnachten auf dem Friedhof.

Immaterielles Erbe Friedhofskultur

Am 2. Weihnachtstag, den 26. Dezember, 
findet ein Weihnachtsgottesdienst in der 
Friedhofskapelle in der Dorfstraße 53b, 
um 11.00 Uhr statt. 

Jeder der möchte, bringt einen Zweig seines 
Weihnachtsbaumes mit, um diesen auf der 
Grabstelle seiner Lieben abzulegen.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
Kirchkaffee und Punsch mit Spekulatius. 

Herzlich Willkommen 
Martin Haasler und 
Christine Schaeper

Bereits im März 2020 hat die Kulturminister-
konferenz auf Empfehlung der deutschen 
UNESCO-Kommission die Friedhofskultur 
Deutschland in das nationale Verzeichnis 
des Immateriellen Kulturerbes aufgenom-
men. Diese Auszeichnung würdigt den 
vielschichtigen Wert der Friedhofskultur für 
unsere Gesellschaft. Auf unserem Stockels-
dorfer Friedhof möchten wir dies künftig 
auch deutlich machen. 
Dem Netzwerk in Deutschland schließen wir 
uns an, um gemeinsam auf das Immaterielle 
Erbe Friedhofskultur aufmerksam zu machen. 

Wir möchten Sie einladen dabei zu sein, 
wenn wir in einem feierlichen Rahmen mit 
schöner Musik  und einer Andacht ein ent-
sprechendes Schild an unserem Friedhof 
anbringen. 

Im Anschluss gibt es Kaffee und Gebäck und 
Möglichkeiten, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie kommen. 

Freitag, den 7. November 2025 
um 14:00 Uhr 

auf den Stockelsdorfer Friedhof 

Auf Ihr Kommen freut sich 
Christine Schaeper und 
der Friedhofsausschuss

07.11.
14 Uhr

26.12.
11 Uhr

02.12.
18 Uhr

mailto:info%40kirche-stockelsdorf.de?subject=


Kirchenmusik 13

K
irc

he
nm

us
ik

N
eu

es
 a

us
 d

er
 G

em
ei

nd
e Neues aus der Gemeinde12

Posaunenchor

Leitung	 Panna Johann (2025)
	 Anna Ludwikowska (2026)

Termin	 Mi. 19.00–20.30 Uhr

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Jungbläserausbildung

Leitung	 bis Ende 2025 Panna Johann 

Termin	 Mi. 17.45–18.45 Uhr Anfänger!

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Kirchenchor 

Leitung	 Johannes Peters-Drewelis (2025)
	 Anna Ludwikowska (2026)

Termin	 Di. 19.00–20.30 Uhr 

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
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Sänger:innen gesucht!

Wir suchen „Neue Stimmen“ zur Unter-
stützung der Chorsänger. Alle Tonlagen 
sind uns herzlich willkommen. Komm doch 
einfach vorbei und sing mit uns.

Orff-Gruppe

Leitung	 Wiebke Petersen

Termin	 Fr. 17.00–17.45 Uhr
	 (außer in den Schulferien)

Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Straße 5

Komm den 
Frieden wecken
Ökumenische FriedensDekade
9. bis 19. November 2025
www.friedensdekade.de
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Music of the heavens – 
Die Voice Company zu Gast in Stockelsdorf

Der Gospelchor “Voice Company”, ein En-
semble der VHS Eutin, ist am Samstag, 
dem 15.11. in der Kirche in Stockelsdorf 
zu Gast. 
Die Sängerinnen und Sänger freuen sich dar-
auf, erste Ergebnisse der vergangenen Pro-
benphase vorzuführen. Im Programm finden 
sich altbekannte Gospels und Spirituals der 
vergangenen Spielzeiten, aber auch neu ein-
studierte Stücke, bei denen der Chor auf die 
erste Resonanz des Publikums gespannt ist.

Das Programm „Music of the heavens“ setzt 
verschiedenste inhaltliche Akzente. Gospel, 
Spiritual, Pop oder Traditional - für jeden Ge-
schmack ist etwas mit dabei. Die Auswahl 
der Stücke beleuchtet verschiedenste Facet-

ten des menschlichen Seins und die Bezie-
hung zwischen Mensch und Gott. Erleben 
Sie ein mitreißendes Konzert, das unter die 
Haut geht und begeistert.

Beginn ist um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Der Chor freut sich über Spenden für 
die Chorarbeit.

Die Voice Company Eutin ist ein buntge-
mischter Gospelchor mit ungefähr 45 Sänge-
rinnen und Sängern. Unter dem Dach der 
VHS Eutin und der Kreismusikschule Osthol-
stein singt der Chor seit 1997 mit viel Spaß 
und Leidenschaft. Seit Januar 2014 steht der 
Chor unter der Leitung von Christoph Biehl 
aus Stockelsdorf.

 



Gottesdienste

Wenn nicht anders notiert: in der Stockelsdorfer Kirche

Wenn nicht anders notiert: in der Stockelsdorfer Kirche

Wenn nicht anders notiert: in der Stockelsdorfer Kirche

Wenn nicht anders notiert: im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
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Dezember 2025
So. 07.12. 10.00 Uhr Gottesdienst am 2. Advent, Orff-Gruppe Pastorin Jürgensen

11.15 Uhr Kindergottesdienst  
im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Diakonin Griephan

So. 14.12. 10.00 Uhr Zeitenwende - Bereitet dem Herrn den 
Weg! Gottesdienst zum 3. Advent mit 
Abendmahl

Pastor Haasler

Di. 16.12. 15.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst Kita  
Unterm Sternenzelt

Pastor Haasler

Do. 18.12. 16.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Kita Guter Hirte Pastorin Jürgensen

Fr. 19.12. 16.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Kita Arche Noah Diakonin Griephan

Nach dem Sonntagsgottesdienst laden wir zum Kirchkaffee ein.

Dezember 2025
So. 21.12. 10.00 Uhr Die Zeit der Vorfreude. 

Gottesdienst zum 4. Advent
Pastorin Mehl

Di. 23.12. 18.00 Uhr Blue Christmas Pastor Haasler

Mi. 24.12. 14.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst für die Kleinsten 
im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Diakonin Griephan

15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel Pastorin Jürgensen

16.30 Uhr Christvesper mit Posaunenchor Pastorin Jürgensen

18.00 Uhr Christvesper mit Solomusik Pastorin Mehl

23.00 Uhr Christmette mit Solomusik Pastor Haasler

Do. 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag Pastorin Mehl

Fr. 26.12. 11.00 Uhr Fürchte dich nicht! –  Himmlische 
Weihnachten auf dem Friedhof. 
Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag, 
in der Friedhofskapelle, Dorfstraße 53b

Pastor Haasler

So. 28.12. 10.00 Uhr Gott schauen. Gottesdienst am ersten 
Sonntag nach dem Christfest

Pastorin Jürgensen

Mi. 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend 
mit Abendmahl

Pastorin Mehl, 
Pastor Haasler

23.45 Uhr Wir läuten das Neue Jahr ein. 
Neujahresandacht mit Glockenläuten

Pastorin Mehl, 
Pastor Haasler

Nach dem Sonntagsgottesdienst laden wir zum Kirchkaffee ein.

Februar 2026
So. 01.02. 10.00 Uhr Sieben goldene Leuchter Pastorin Jürgensen

So. 08.02. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin Mehl

Nach dem Sonntagsgottesdienst laden wir zum Kirchkaffee ein.

November 2025 Nach dem Sonntagsgottesdienst laden wir zum Kirchkaffee ein.

So. 02.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung Pastorin Mehl, 
Pastor Haasler

Fr. 07.11. 14.00 Uhr Andacht "Immatrielles Erbe Friedhofskultur"  
in der Friedhofskapelle, Dorfstraße 53b

Pastorin Mehl

So. 09.11. 10.00 Uhr Liebt eure Feinde! Gottesdienst mit Taufe. Pastorin Mehl

11.15 Uhr Kindergottesdienst  
im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Diakonin Griephan

So. 16.11. 10.00 Uhr Friedensgottesdienst zum Volkstrauertag Pastorin Jürgensen

Mi. 19.11. 18.00 Uhr Eine Chance zum Neuanfang. 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Pastorin Mehl

So. 23.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Gedenken der Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres

Pastor Haasler, 
Pastorin Jürgensen, 
Pastorin Mehl

14.00 Uhr Friedensandacht mit Posaunenchor, 
in der Friedhofskapelle, Dorfstraße 53b

Pastorin Jürgensen

So. 30.11. 10.00 Uhr Der Tag ist nahe herbeigekommen. 
Gottesdienst mit Abendmahl zum 1. Advent

Pastorin Mehl

Stand: Redaktionsschluss Anfang Oktober 2025. Nachträgliche Änderungen entnehmen Sie bitte den Aushängen. Stand: Redaktionsschluss Anfang Oktober 2025. Nachträgliche Änderungen entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Offene Kirche
 
Die Kirche ist für Sie geöffnet 
in der Regel Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 16.00 Uhr. 
 
Sie sind herzlich eingeladen, einzu-
treten und eine Kerze anzuzünden.

Einscannen 
und mehr 
erfahren…

Wenn nicht anders notiert: im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Januar 2026
So. 04.01. 10.00 Uhr Jauchzet dem Herrn, alle Welt!

Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Haasler

So. 11.01. 10.00 Uhr Das ganze Land Pastorin Jürgensen

11.15 Uhr Kindergottesdienst  
im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Diakonin Griephan

So. 18.01. 10.00 Uhr In dir ist Freude in allem Leide …   Pastorin Mehl

So. 25.01. 10.00 Uhr Die zu Tisch sitzen werden im Reiche 
Gottes. Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor Haasler

Nach dem Sonntagsgottesdienst laden wir zum Kirchkaffee ein.

Heilig Abend

Silvester bis 
Do.      01.01. 
Neujahr



Kinder- und Jugendarbeit 19

K
in

de
r- 

un
d 

Ju
ge

nd
ar

be
it

K
in

de
r- 

un
d 

Ju
ge

nd
ar

be
it Kinder- und Jugendarbeit18

In unserer christlichen Kindertagesstätte 
ist die Zusammenarbeit mit Eltern ein le-
bendiges Miteinander – ein Weg, auf dem 
wir gemeinsam mit Familien gehen dürfen. 
Gerade mit der neuen Elterngeneration er-
leben wir Veränderungen, aber auch viele 
Chancen für eine tiefere, vertrauensvolle 
Partnerschaft.
Viele junge Eltern stehen heute unter einem 
hohen Druck: Beruf, Familie, gesellschaftli-
che Erwartungen und der Wunsch, alles 
„richtig“ zu machen. Diese Realität bringt 
neue Herausforderungen mit sich – doch 
auch ein großes Engagement, das wir als Ki-
Ta-Team dankbar wahrnehmen. Eltern sind 
interessiert, informiert und wollen mitgestal-
ten. Sie suchen Orientierung, aber auch Be-
gegnung auf Augenhöhe.

Als christliche Einrichtung sehen wir in jedem 
Kind – und auch in jedem Elternteil – ein ein-
zigartiges Geschöpf Gottes. Das prägt unse-
re Haltung: Wir begegnen einander mit Res-
pekt, Geduld und einem offenen Herzen. 

Elternarbeit bedeutet 
für uns nicht nur Aus-
tausch über Entwick-
lungsgespräche oder 
das Bringen und Ab-
holen der Kinder. Sie 
bedeutet Beziehung: 
Zuhören, Verstehen, 
Mitfühlen.

Besonders bewegt 
uns das große Vertrau-
en, das uns Eltern ent-
gegenbringen,  wenn 
sie uns das Wertvollste 
anvertrauen, das sie 

haben: ihre Kinder. Dieses Vertrauen ist für 
uns nicht selbstverständlich. Es ist ein Ge-
schenk und zugleich ein Auftrag, diesem Ver-
trauen mit Achtsamkeit, Professionalität und 
Herzenswärme zu begegnen. Es bestärkt 
uns darin, jeden Tag unser Bestes zu geben.

Wir laden Eltern ein, Teil unserer lebendigen 
Gemeinschaft zu sein. In der Bibel heißt es: 
„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen.“ (Gal 6,2). In die-
sem Geist möchten wir einander stärken, be-
gleiten und gemeinsam auf das vertrauen, 
was trägt – Gottes Liebe, die größer ist als 
alle Unterschiede.

Elternarbeit mit der neuen Elterngeneration 
ist für uns kein „Mehr“, sondern ein „Mitein-
ander“ – ein wertvoller Teil unseres gelebten 
Glaubens im KiTa-Alltag.

Ihr KiTa-Team 
„Unter'm Regenbogen“

Miteinander wachsen – 
Elternarbeit mit der neuen Elterngeneration in unserer KiTa

„Lasst doch die Kinder zu mir kommen 
und hindert sie nicht daran. Denn für Men-
schen wie sie ist das Reich Gottes da.“

LK 18,16

Einmal im Monat feiern wir Kindergottes-
dienst mit den Kleinsten in unserer Gemein-
de. Allredings reicht die Altersspanne tat-
sächlich von 3 Monaten bis ca. 80 Jahre, 
denn auch Eltern, Großeltern, Tante, Onkel 
und Freunde sind herzlich eingeladen mit 
uns zu hören, zu staunen, zu beten, zu bas-
teln, zu bauen, zu backen, zu singen, zu ge-
stalten und zu fühlen. 

Wir decken Geheimnisse auf. Zum Beispiel, 
warum es Adventskränze mit 28 Kerzen gibt? 
Wir möchten vermitteln, dass JEDER Mensch 
wichtig  ist, und dass es da jemanden gibt 
der uns jederzeit liebt wie wir sind, der  zu-
hört und da ist, wenn es gerade nicht so 
funktioniert, wie wir es uns wünschen. 

In einfachen kurzen Texten erleben wir die 
Geschichten aus der Bibel und übersetzen sie 
in die heutige Zeit. Die Kinder gestalten die 
Texte mit und bringen sich ein, damit der Glau-
be mit allen Sinnen wahrgenommen werden 

kann. Gott, Jesus und der Heilige Geist sollen 
kein Mysterium sein, sondern Hilfe und Halt. 

Jeder Kindergottesdienst ist ein Geschenk 
und wir danken den kleinen und großen Besu-
chern und Besucherinnen für diese bunte Zeit. 

Die nächsten Kindergottesdienste feiern wir 
am 09.11.25, 07.12.25, 11.01.26 im Martin Lu-
ther Gemeindehaus im Schulweg um 11.15 
Uhr. Außerdem wird es einen Heilig Abend  
Kindergottesdienst geben. Wir laden alle ein, 
ob jung, ob alt, ob mittel uns kennen zu ler-
nen und mit uns zu feiern.   

Das Kindergottesdienst-Team 

Kindergottesdienst
Unter’m 

Regenbogen
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If you care, be fair! – 
Neuigkeiten aus / im Café fair!

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst 
Singen · Beten · Geschichten · Basteln 
für Kinder und auch deren Eltern 

Die nächsten Termine sind:

9. November • 7. Dezember 2025 • 11. Januar 2026		
Beginn ist jeweils um 11.15 Uhr im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Wir freuen uns auf euch. Euer Kindergottesdienstteam

Wie wäre es statt einer Laterne dieses 
Jahr mit einer selbstgebastelten Fackel? 
Aus einer PET Flasche und einem Stock 
lässt sich ganz leicht eine tolle, leuchten-
de Fackel herstellen. 

Die PET-Flasche in der Mitte durchschnei-
den und am Stock befestigen, mit Kleister 
bepinseln und mit Transparentpapier als 
Flammen bekleben. Eine LED-Lichterkette 
lässt die Fackel strahlend leuchten.

Neben bunten Blättern, Kastanien und 
Herbstwind wird es nun morgens später hell 
und abends früher dunkel. Umso wichtiger 
ist es, dass wir gut gesehen werden. Deswe-
gen freuen wir uns umso mehr über unsere 
neuen Warnwesten, welche die Firma Soul-
tex für unsere gesamte KiTa Himmelblau ge-
spendet hat.
Nun sind wir beim Herbstschätze sammeln 
und Laterne laufen noch sicherer unterwegs.

Ihr KiTa-Team 
"Himmelblau"

Der Herbst, der Herbst, 
der Herbst ist da!

Es weihnachtet sehr
Bei diesen weihnachtlichen 
Symbolen gibt es einige  
Aufgaben zu lösen!

1. Welches Objekt ist nur 	
zweimal vorhanden?

2. Welcher Gegenstand ist 
sogar viermal vorhanden?

3. Versuche, diese sechs 
versteckten Dinge in dem 
Haufen zu finden:

Das Café fair schließt seine Türen in diesem Jahr.
Für 2026 heißt es: Neues Jahr, neues Team!
In den Osterferien 2026 möchte ich mit Euch wegfahren 
und neu als Team durchstarten!  
Melde Dich schon gerne jetzt bei mir, wenn Du beim Café 
fair mitmachen und mit auf Fahrt gehen möchtest! 

Eure Sarah Sepke 
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BrunchZeit im Winter 
2025/2026 

Es sich drinnen gemütlich 
machen, wenn draußen das Laub unter 
den Füßen raschelt und hoffentlich bald 
Schnee unter den Füßen knirscht. Lassen 
wir uns mal überraschen, was das Wetter 
so macht. 

BrunchZeit heißt: Eine Vielfalt an Essen, 
Spiele, Kreativ-Angebote, Freund:innen tref-
fen, Kicker, Billard usw. ausprobieren…

Je mehr junge Leute, desto schöner: Also 
bringt auch sehr gerne Eure Freund:innen mit! 

BrunchZeit ist am: 

Samstag, den 15.11.
Samstag, den 13.12.
Mittwoch, den 24.12.
Mittwoch, den 31.12.
Samstag, den 31.01.2026
Samstag, den 21.02.2026

Von 11.30 bis 13.30 Uhr 
im Martin-Luther-Haus (Schulweg 1a).

Eure Anmeldungen erreichen mich am bes-
ten telefonisch (0173 2775715) oder unter in-
stagram (@kirchestockelsdorf). 

Ich wünsche Euch eine gute Zeit und freue 
mich auf unser Wiedersehen! 

	 Eure Diakonin 
	 Sarah Sepke

Schau auch 
mal bei 
Instagram!
@kirchestockelsdorf

IHR LIEBEN! 

Winterfreuden stehen bald ins Haus. 
Die Vorweihnachtszeit wird besinnlich, 
bunt und munter.

Es wird wieder Angebote für Euch geben!
Haltet Augen und Ohren offen.

Ich freue mich auf die Vorweihnachtszeit 
mit Euch

Eure Diakonin Sarah Sepke

SeiDabei – BrotZeit! 5000 Brote (Brot für die Welt)
Brote backen für die Aktion 5000 Brote –  es geht wieder los! 

Wir als Kirchengemeinde Stockelsdorf ma-
chen mit bei der Aktion 5000 Brote für die 
Welt. Gemeinsam sich einsetzen für andere 
Menschen in fernen Ländern, die weit weni-
ger Zugang zu Bildung haben als wir hier.  
Sei dabei!

 	Am Samstag, den 29.11.2025,  
backe ich wieder Brote. 

	 Wir backen im Martin-Luther-Haus 
	 von 11.30 Uhr bis open end.

 	Nach dem Gottesdienst am Sonntag, den 
30.11.2025, geben wir das Brot aus. 
Spenden werden erbeten.

Anmeldungen für die Aktion Brot backen 
und/oder Ausgeben der Brote nehme ich 
schon jetzt gerne an: 

Per Handy 0173 2775715 oder per e-Mail an 
sepke@kirche-stockelsdorf.de. 
Ich freue mich mit Euch Brot zu backen! 

Eure Diakonin Sarah Sepke



24 25

R
üc

kb
lic

k 
K

in
d

er
- u

nd
 J

ug
en

d
ar

b
ei

tRückblick Kinder- und Jugendarbeit
P

fa
d

fin
d

er
:in

ne
n Pfadfinder:innen

Fo
to

s:
 @

 M
ar

en
 G

rie
ph

an

Stamm Mori
Wölflinge
Kinder von 8 bis 11 Jahren

Leitung	 Yasmina Paarmann
Termin	 montags 15.30 – 17.30 Uhr

Pfadfinder
Jugendliche von 11 bis 16 Jahren

Leitung	 Sebastian Mascher	
Termin	 mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr

Ranger/Rover
Jugendliche ab 16 bis 25 Jahren

Ansprechpartnerin	 Yasmina Paarmann
Termin	 freitags ab 18.00 Uhr

Erwachsenengruppe
ab 21 Jahren

Ansprechpartnerin	 Maren Griephan	
Termin	 montags in ungeraden KW 
	 19.00 – 21.30 Uhr

Sie können uns gerne mit einer Spende unterstützen:
Empfänger: VCP Stamm Mori 
Sparkasse Holstein · IBAN: DE39 2135 2240 0186 4804 97 · BIC: NOLADE21HOL

Alle Gruppen treffen sich im Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
Informationen über vcpmori@web.de  
bei Sebastian Mascher, Ida André und Axel Böttcher (Stammesleitung)

Sonne und Wind • Kreativ sein und Andacht feiern • Lagerfeuer und Sonnenuntergan 
Gemeinschaft und gute Laune • Strand und Meer • Gemeinsam kochen und essen

Unsere Sommerfreizeit 2025 – ein Rückblick

http://vcpmori-stammesleitung@kirche-stockelsdorf.de
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Glögg – Frauengesprächskreis
Leitung	 Almuth Jürgensen 

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Donnerstag um 19.00 Uhr 
13.11.
11.12. (im Bäckergang 21 – mit Glögg)

08.01.

Wollabend – 
Stricken, Häkeln, Klönen
Leitung	 Stephanie Ploog

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 3. Montag im Monat

18.00 – 20.00 Uhr	
17.11. | 15.12. | 19.01.

OMAS UND OPAS GEGEN RECHTS
Die Gruppe „OMAS UND OPAS GEGEN 
RECHTS"  Stockelsdorf/Bad Schwartau“ ist 
eine  unabhängige Initiative. Interessierte –
sie müssen nicht selbst Großeltern sein –
sind zu unseren Treffen herzlich eingeladen.
omasgegenrechts@kirche- stockelsdorf.de

Ort	 1. Stock der Villa Jebsen

Termin	 jeden 1. Dienstag im Monat

11.00 – 12.30 Uhr
04.11. | 02.12. | 
06.01.26 | 03.02.26 

Erzählkaffee 
Die Gruppe Omas und Opas gegen Rechts 
Stockelsdorf/Bad Schwartau lädt ein bei 
Kaffee und Kuchen zu unterschiedlichen 
Aspekten von Demokratie ins Gespräch zu 
kommen. Die Themen werden vorab in der 
Presse bekannt gegeben.
Das nächste Erzählcafé findet statt:

Ort	 1. Stock der Villa Jebsen

Termin	 Montag, 16.00 – 17.30 Uhr
10.11.
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Frauentreffpunkt
Leitung	 Maren Griephan

Ort	 Jugendraum, 
Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 Mittwoch 19.30 – 21.30 Uhr
Einmal im Monat treffen wir uns 	
zu einem vielfältigen Programm. 
12.11.	 Kreativ im Herbst 
10.12.	 Geschichten bei		

Kerzenschein

Frauenkreis
Leitung	 Margot Eggers und 

Kirsten Wandschneider

Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a

Termin	 Montag, 18.30 Uhr
10.11. | 24.11. | 
08.12. | 
05.01. | 
19.01. auswärts

Flinke Nadel – Handarbeitskreis
Leitung	 Brunhilde Paarmann

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 1. Freitag im Monat 
um 15.00 Uhr
07.11. | 05.12. | 02.01. 

Offene Beratung für Geflüchtete  
der Lebenshilfe Ostholstein e.V. und 
Deutscher Kinderschutzbund KV 
Ostholstein e.V. 

Die Beratung findet nach vorheriger Termin-
vereinbarung statt:

montags 14.00 bis 15.30 Uhr und 

dienstags 10.00 – 11.30 Uhr, 
Bildungs- und Kulturtreffpunkt, 
Segeberger Straße 15 in Stockelsdorf

mittwochs 14.30 – 16.30 Uhr, 
Gemeindehaus Lohstraße 146 in Stockelsdorf

donnerstags 16:00 bis 17:00 Uhr 
(nur mit Termin) und

freitags 9:00 bis 12:00 Uhr 
Bildungs- und Kulturtreffpunkt, 
Segeberger Straße 15 in Stockelsdorf

Kontakt und Anmeldung: 
Bentje Klingbiel, 
Lebenshilfe Ostholstein e.V., Tel. 0175 - 58 98 931, 

Lena Rautenhaus, 
Lebenshilfe Ostholstein e.V., Tel. 0171-1077487

Raed Alhaj Hasan, 
Deutscher Kinderschutzbund KV Ostholstein e.V., 
Tel. 0151-62405058

Kristine Ghazaryan, 
Deutscher Kinderschutzbund KV Ostholstein e.V., 
Tel. 0170-3854432

Wir alle sind erreichbar über diese Mail:
Hilfenfuergefluechtete@lebenshilfe- 
ostholstein.de

Koordination
Hilfe für Flüchtlinge
Stockelsdorf

Mutter-Kind-Kurs für Geflüchtete

Der niedrigschwellige Sprachunterricht für ge-
flüchtete Frauen mit Kinderbetreuung ist ein 
gemeinsames Angebot der Gemeinde Stockels-
dorf, der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Stockels-
dorf und der Lebenshilfe Ostholstein e.V. 

Der Unterricht findet jeweils dienstags und 
mittwochs von 9.00 – 10.30 Uhr im Gemein-
dehaus Lohstraße 146 statt. 
Der Unterricht ist für alle geflüchteten Frauen 
mit kleinen Kindern ohne Betreuung geöffnet.

Kontakt über: 
Bentje Klingbiel, Almuth Jürgensen
Telefon der Lebenshilfe Ostholstein: 
Tel. 0175 - 58 98 931, 
klingbiel@lebenshilfe-ostholstein.de Zusammensein nach dem Unterricht

Wer

möchte noch 

unterrichten?

mailto:omasgegenrechts%40kirche-stockelsdorf.de%20?subject=
mailto:Hilfenfuergefluechtete%40lebenshilfe-%20ostholstein.de?subject=
mailto:Hilfenfuergefluechtete%40lebenshilfe-%20ostholstein.de?subject=
mailto:klingbiel%40lebenshilfe-ostholstein.de?subject=


Freud und Leid 29

Fr
eu

d 
un

d 
Le

id

Fü
r S

en
io

r:
in

ne
n Für Senior:innen28

Taufen

Trauerfeiern

Ehejubiläen Trauungen

Altenheimgottesdienste
Leitung	 Sybille Pajonk

Ort	 Alten- und Pflegeheim Eichenhof

Termin	 Donnerstag 10.30 Uhr
06.11. | 11.12. | 08.01. | 12.02.

Leitung	 Brigitte Mehl

Ort	 Altenheim Dorfstraße 

Termin	 Fr. 10.00 Uhr	  
07.11. | 05.12. | 09.01.

Ü-55-Frühstück 
Leitung	 Brigitte Mehl
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termine	 jeden 3. Mittwoch im Monat, 

10.00 –11.30 Uhr 
19.11. (Buß- und Bettag), 
17.12.
21.01.
Bitte melden Sie sich an:  
im Kirchenbüro Tel. 491764 oder 
voss@kirche-stockelsdorf.de 

Senior:innen-Treff 
Leitung	 Brigitte Mehl, Martin Haasler
Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
Termin	 am 1. Mittwoch im Monat

jeweils 14.30 – 16.00 Uhr 
03.12. Martin Haasler
07.01. Martin Haasler
04.02. Brigitte Mehl

Spielenachmittag Canasta
Leitung	 Hildegard Stuhlmann
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 jeden Montag 14.00 Uhr 

Karten- und Brettspiele
Leitung	 Helga Mascher
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 jeden Donnerstag, 14.30 –17.00 Uhr 

Senior:innen-Treff Steinrade
Leitung	 Margot Koenig
Ort	 Dorfgemeinschaftshaus Steinrade 

Drögeneck
Termine	am 3. Mittwoch im Monat

14.30 – 17.00 Uhr
19.11. | 17.12. | 21.01. 

Fahrten mit dem Kirchenbus
Leitung	 Helga Mascher
Ort	 Treff Ahrensböker Straße 5

Termin	 einmal wöchentlich nach telefonischer 
Anmeldung bei Frau Mascher unter 
Tel. 49 44 78. Wer nicht mobil ist,  
kann abgeholt werden. 
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Frühstück für Männer
Leitung	 Jan-Frederik Kälber	
Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146
Termin	 jeden 3. Samstag im Monat, 
	 9.30–11.00 Uhr
	 15.11.

	 Bitte Anmeldung unter
	 kaelber@kirche-stockelsdorf.de

Männergesprächskreis
Leitung	 Peter Ebers, Tel. 0451-3 35 77
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 jeden 2. Mo. im Monat, 19.30 Uhr

Taizé-Gebet
Leitung	 Ulrich Rohlfs
Ort	 Kirche, Gemeindehaus,
	 Ahrensböker Str. 5 
Termin	 Freitag, 18.00 Uhr
	 28.11. 
	 19.12.

Kleiderstube
Leitung	 Sylvia Beseler 	
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 geöffnet jeden Dienstag
	 15.00 – 16.30 Uhr
	 (außer in den Schulferien)  		
	 Nachfragen jeden Dienstag und 	
	 Donnerstag 9.00 – 16.00 Uhr
	 unter Tel. 01573-548 08 04.
	 Sie können gespendete Bekleidung 	
	 ebenfalls von Mo. – Fr. 8 – 14 Uhr in 	
	 den Windfang des Gemeindehauses 	
	 stellen, Ahrensböker Str. 5. Bitte 
	 Tragetaschen selbst mitbringen.

Selbsthilfegruppe ADHS e. V.
Leitung	 Arnulv Rudland
	 Kontakt 01753- 368525 oder
	 rg.luebeck@adhs-deutschland.de
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 jeden 4. Do. im Monat, 20.00 Uhr 

Eltern-Café
Offener Treffpunkt für Schwangere und Eltern 
mit Kindern im Alter von 0–12 Monaten 

Leitung	 Familienzentrum Bad Schwartau
	 Lebenshilfe Ostholstein e.V.		
	 Renate Heidinger,
	 Tel. 0451-29 29 328
Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146
Termin	 Fr. 9.30–11.00 Uhr
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Kirchenbüro
Wiebke Voss
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 17 64
voss@kirche-stockelsdorf.de

Öffnungszeiten
Mo. + Do. 8.00 –11.00 Uhr 
Di. 11.00 –14.00 Uhr
Fr. 11.00–13.30 Uhr

Rechnungsführung
Petra Horstmann
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 86 20
horstmann@kirche-stockelsdorf.de

Öffnungszeiten
Mo 9.00–12.00 Uhr 

Bankverbindung
IBAN DE53213522400005000229
BIC NOLADE21HOL

Beauftragte für die 
Kindertagesstätten &
Friedhofsverwaltung
Christine Schaeper
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 12 22
Mobil 0173-429 06 45 
schaeper@kirche-stockelsdorf.de

Friedhof
Viktor Oks 
Tel. 0178 -13 22 891
Dorfstraße 53 a 
23617 Stockelsdorf

Küster
Stephan Pieper-Teschendorff
Tel. 0152 - 21 56 96 06
kuester@kirche-stockelsdorf.de

Kindertagesstätten
Arche Noah
Leiterin: Dörte Lippold
Breslauer Straße 10
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 45 28
archenoah@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Sternenzelt
Leiterin: Angelika Bombosch
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. Haus 1	 0451-499 86 22
Tel. Büro 	 0451-499 86 21
sternenzelt@kirche-stockelsdorf.de

Himmelblau
Leiterinnen: 
Ann-Kathrin Müller-Hofmann
Mobil 0173 - 277 58 82
Sophie Scholz
Mobil 0152 - 211 56 96 63
scholz@kirche-stockelsdorf.de
Kleiststraße 1a / Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-88 05 18 70 
himmelblau@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Regenbogen
Leiterin: Henrike Neumann 
Bahndamm 11
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-88 19 20 90
regenbogen@kirche-stockelsdorf.de

Zum Guten Hirten
Leiterin: Joy Bohlmann
Parkweg 2
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-290 42 31
guterhirte@kirche-stockelsdorf.de

Psychologische
Beratungsstelle
für Familien- u. Lebensfragen
Lohstraße 146
23617 Stockelsdorf
Terminvereinbarungen unter
Tel. 04521-800 54 24

Pastor:innen
Pastor Martin Haasler 
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0160 -96 65 11 37
haasler@kirche-stockelsdorf.de 

Pastorin Almuth Jürgensen
Bäckergang 21
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451- 20 95 45 90
Mobil 01522-151 28 71
juergensen@kirche-stockelsdorf.de

Pastorin Brigitte Mehl
Baareneichkoppel 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451- 498 87 22
mehl@kirche-stockelsdorf.de

Kirchenmusik
Kantorin und Organistin
Dina Islamova (bis Ende 2025)
Anna Ludwikowska (ab 2026)
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-490 57 14 
info@kirche-stockelsdorf.de

Jugendarbeit
Diakonin Maren Griephan
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Diakonin Sarah Sepke
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 15 63
0173- 277 57 15
sepke@kirche-stockelsdorf.de

Prävention gegen 
sexualisierte Gewalt
Präventionsbeauftragte 
Maren Griephan
Tel. 0152- 58038832
praevention@kirche-stockelsdorf.de
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